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Dieser Vortrag kritisiert nicht offensichtliche Fehler einzelner Kreolisten bei der 

Beschreibung der Entstehung, Geschichte und Struktur einzelner Kreols. Vielmehr 

soll es – anhand des mir vertrauten kapverdischen Kreols der Insel Santiago – um 

Schwächen gehen, die sich ganz unabhängig von der jeweils untersuchten Sprache 

bei der Behandlung bestimmter Probleme immer wieder zeigen. Das können also 

nur theoretische oder methodische Schwächen sein. Der Vortrag konzentriert sich 

auf die theoretischen. Im ersten Teil wird es um einige Schwächen der allgemeinen 

Sprachwissenschaft gehen, die in der Kreolistik besonders gravierende Folgen 

haben. Im zweiten Teil dann um einige spezifisch kreolistische Schwächen bei den 

Streitereien um die Natur der Kreolsprachen und der Kreolisierung. Der Vortrag 

liefert wenig konkrete Antworten (für solche verweise ich auf mein Buch La langue 

des autres dans la créolisation von 2009). Er bemüht sich vor allem um eine 

korrekte Identifizierung theoretischer Schwächen. 

 

 

LINGUISTISCHES KOLLOQUIUM (LK) 

WiSE 2018/19 

Vortrag im Rahmen des Linguistischen Kolloquiums  

http://www.lmu.de/linguistisches-kolloquium 


